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06. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
08.06.2011 

Datum der Einladung 
 
 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
17:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
18:05 Uhr 

 
 
 
Anwesend sind: 
 
Ratsmitglieder CDU 
Hettich, Michael CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Berges, Günter SPD     
Kramer, Harald SPD   Vertretung für Herrn Rolf 

Kühr 
Wottrich, Sven SPD     
 
Ratsmitglieder FDP 
Viebahn, Stefan Dr. agr. FDP     
 
Ratsmitglieder UWG 
Türkmen, Mehmet UWG     
 
Ratsmitglieder WfM 
Fuchs, Timo WfM     
Schneider, Wilfried WfM   Vertretung für Herrn Rolf 

Liebig 
 
Sachkundige Bürger CDU 
Stötzel, Manfred CDU     
 
Sachkundige Bürger SPD 
Beyer, Christoph SPD     
Sorge, Bernd SPD   Vertretung für Herrn Maik 

Meckel 
 
Sachkundige Bürger FDP 
Kötter, Werner FDP     
 
Sachkundige Bürger UWG 
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Oehme, Klaus UWG   Vertretung für Herrn Die-
ter Lauert 

 
Sachkundige Bürger WfM 
Schneider, Roswitha WfM   Vertretung für Herrn Mar-

cus Schneider 
 
 
Es fehlten: 
 
Ratsmitglieder SPD 
Kühr, Rolf SPD     
 
Ratsmitglieder fraktionslos 
Sturm, Peter fraktionslos     
 
Ratsmitglieder WfM 
Liebig, Rolf WfM     
 
Sachkundige Bürger SPD 
Meckel, Maik SPD     
 
Sachkundige Bürger UWG 
Lauert, Dieter UWG     
 
Sachkundige Bürger WfM 
Schneider, Marcus WfM     
 
 
von der Verwaltung 
 
Bernd Burchardt 
 
 
 
Von der Betriebsführerin 
 
Christoph Arhelger 
Holger Thielmann 
Jürgen H. Schabo 
Degenhard E. Viebahn 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um Uhr 17:00. Er stellt fest, dass der Be-
triebsausschuss Wasserwerk ordnungsgemäß und fristgemäß eingeladen worden 
und beschlussfähig ist. Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet der Ausschussvorsitzende den stellver-
tretenden sachkundigen Bürger Bernd Sorge durch Handschlag und Unterschrift zur 
gesetzmäßigen Wahrnehmung ihrer Aufgaben. 
 
 
  
Öffentliche Sitzung: 
 
 
 
1 
 

 
Jahresabschluss des Wasserwerkes 2010 
 

Drucksache Nr. 
BV/070/11 

 
Herr Wottrich begrüßt zum ersten TOP Herrn Stamm von der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft DHPG. 
 
Herr Stamm erläutert anhand des den Ausschussmitglieder (nochmals auszugs-
weise als Anlage zu TOP 1) vorliegenden Prüfungsberichtes 2010 die wesentlichen 
Positionen der Vermögen-, Finanz- und Ertragslage.  
Die Liquidität des Eigenbetriebes wird als positiv eingeschätzt, die Darlehen werden 
weiterhin in Richtung langfristiger Finanzierung entwickelt. Die Finanzlage entspricht 
insgesamt einer positiven Entwicklung.  
Das Prüfungsergebnis ergab keine Einwände, der Lagebericht des Betriebsleiters 
Herrn Burchardt wird als zutreffend anerkannt. 
 
Herr Stamm erläutert auf eine Wortmeldung aus dem Ausschuss heraus, dass das 
BilMoG keine Auswirkung am Zahlenwerk an sich hat. Ebenso erläutert er die Hin-
tergründe des Postens Veröffentlichungskosten. Darin sind u.A. die Prüfkosten 2009 
enthalten. Ein erhöhter Prüfumfang für 2010 ergab sich durch die Einführung des 
Risikomanagement, Abschluss zweier swaps und die Tatsache, dass für 2010 keine 
Konzessionsabgabe gezahlt worden ist. 
 
Eine frühzeitigere Zusendung der entsprechenden Unterlagen zwecks möglicher 
ausreichender Vorbereitung der Ausschussmitglieder sichert Herr Burchardt zukünf-
tig zu. 
 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei Herrn Stamm für die Ausführungen und 
verabschiedet diesen. 
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Beschlüsse: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 

A. Beschlussvorschlag an den Rat: 
 
I. 
Der Rat der Gemeinde Marienheide beschließt gemäß § 26 der EigVO vom 

16.11.2004 den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2010, der im Ergebnis wie 

folgt lautet: 

 

Erträge 1.554.960,43 € 
Aufwendungen 1.447.131,11 € 
Jahresgewinn:     107.829,32 € 
 

Der Jahresgewinn von 107.829,32 € soll wie folgt verwendet werden: 

 

1. Abführung der Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 95.100,29 € 
 an die Gemeinde Marienheide. 

2. Zuführung zur Erneuerungsrücklage in Höhe von 328,03 € 

3. Vortrag auf neue Rechnung in Höhe von 12.401,00 € 

 
 
II. Der Rat der Gemeinde Marienheide erteilt dem Betriebsausschuss Entlastung für 
das Geschäftsjahr 2010 gem. § 4c Eigenbetriebsverordnung NRW vom 16.11.2004. 
 
 
 
 
B. Beschluss des Betriebsausschusses: 
 
Der Betriebsausschuss erteilt der Betriebsleitung Entlastung für das Geschäftsjahr 
2010 gem. § 5 Abs. 5 Eigenbetriebsverordnung NRW vom 16.11.2004 
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Bericht über den Verlauf des Wirtschaftsjahres 2011 
 

Drucksache Nr. 
  

 
Herr Thielmann berichtet über den bisherigen Verlauf des Wirtschaftsjahres 2011 
anhand seiner Präsentationsvorlage (siehe Anlage zu TOP 2). Der Wasser-
verbrauch ist tendenziell weiterhin rückläufig. Anhand der Präsentation erläutert er 
den Stand der Baumaßnahmen, insbesondere Möllenbicker Weg und der schon in 
2011 anstehende 3-te Bauabschnitt der K45 Lienkamp. Die Haushaltsansätze für 
Investitionen werden sich trotz möglicher Verschiebung der Maßnahme Möllenbicker 
Weg nach 2012 erhöhen. Der Ansatz für den Netzaufwand wird aus heutiger Sicht 
eingehalten. 
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Leitungserneuerung Teichstraße 
 

Drucksache Nr. 
BV/071/11 

 
Herr Thielmann erläutert die Baumaßnahme (siehe Anlage zu TOP 3) 
 
 
 
Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig,   
 

 
Der Betriebsausschuss beschließt die Erneuerung der Wasserleitung in der Teich-
straße 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

Drucksache Nr. 
  

 
• Herr Thielmann bittet um die Ernennung des Herrn Jürgen Schabo als Schrift-

führer, da Frau Annelie Thiele zur Jahresmitte die Ruhephase der Altersteilzeit 
beginnt. Herr Dipl.-Ing. Schabo ist als sein Mitarbeiter bei der AggerEnergie 
langjährig tätig und ist hier als Gruppenleiter für die Dokumentation, Planung 
und Netzvertrieb verantwortlich. Herr Wottrich bittet um Abstimmung. Der 
Ausschuss erteilt einstimmig seine Zustimmung. 
 

• Herr Schabo erläutert die Baumaßnahme 3-ter Bauabschnitt der K45 Lien-
kamp im Detail. Der Baubeginn soll, vor der nächsten ordentlichen BA-
Sitzung, im August 2011 sein. Der Ausschuss erteilt einstimmig seine Zustim-
mung. 
 



6 

 

• Herr Schabo erläutert auf eine Wortmeldung aus dem Ausschuss heraus, 
dass die Wasserleitungserneuerung in der Straße An der Ringmauer im Zuge 
des Straßenausbaus erfolgt. 
 

• Herr Burchardt sagt auf eine Wortmeldung aus dem Ausschuss heraus eine 
Aktualisierung der Veröffentlichungen der Betriebssatzung im Internet zu. 
 

• Herr Viebahn erläutert auf eine Wortmeldung aus dem Ausschuss heraus, 
dass bei Wasserrohrbrüchen die angrenzende Umgebung nur bei wahrschein-
lichen Schäden, z.B. Absackung infolge von Ausspülungen, begutachtet wer-
den. Bei dem hier genannten Rohrbruch in der Graf-Albert-Straße und in ei-
nem wohl ähnlichen Zeitraum erhöhten Wasserstand im Wiefelsbach konnten 
keine austretenden Erdmassen beobachtet werden, die eine Unterhöhlung 
vermuten lassen würden. Das austretende Leitungswasser nutzt hier die na-
türlichen unterirdischen Fließwege ohne grundsätzlich Austragungen herbei 
zu führen. Allenfalls werden im Bereich der Baugrube Austragungen sichtbar, 
die im Zuge der Wiederherstellung sach- und fachgerecht wiederverfüllt wer-
den. 
 

• Herr Thielmann erläutert aufgrund der Medienpräsenz die Wasserzähler-
Thematik bei den überwiegend im Netz verwendeten Größen Qn 2,5 und den 
ca. 106 St. Qn 6. Aufgrund der besseren Messgenauigkeit der kleineren Zäh-
ler ergibt sich vermutlich saldiert eher ein Vorteil für den Kunden/Bürger, trotz 
des höheren Grundpreises für den größeren Zähler. Entsprechende Verbände 
der Wasserversorgungsunternehmen diskutieren z.Z. über Lösungsansätze 
mit dem Eichamt (LBME).  
 
 

Weitere Wortmeldungen und Mitteilungen in der öffentlichen Sitzung lagen nicht vor.  
 
 
 
Vorsitzende/r:  Schriftführer/in: 
 
 
 
 
 
 
Sven Wottrich 
 

  
 
 
 
 
 
Degenhardt Viebahn 
 

 
Gesehen: 
 
 
 
 
 
Uwe Töpfer 
Bürgermeister 


